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Quartiermanagement Vicelinviertel

www.qm-vicelinviertel.de

Alles neu macht der Mai!
Liebe Leserinnen und Leser, in dieser Aus-
gabe erwarten Sie neue Gesichter und Akti-
onen aus dem Vicelinviertel. Es stellen sich 
Ihnen die Leiterin Britt Karger, vom Kinder- 
und Jugendtreff KiVi vor sowie der Familien-
betrieb Helal Foods aus der Christianstraße. 
Auch die Planung zur Sanierung der alten 
Textilfabrik in der Anscharstraße schreitet 
voran. Im April haben Kinder und Jugendli-
che ihre Ideen für die Freifläche an dem Ge-
bäude präsentiert. Es wurden vor Ort Ideen 
gesammelt und direkt mit dem Planungsbüro 
an dem Entwurf gearbeitet. Für diesen Tag 
hatten Kinder aus dem Quartier eigene Mo-
delle gebastelt, die in die weitere Planung für 
das Gelände einfließen.

Haben Sie sich schon mal überlegt, welche 
Geräusche oder Klänge typisch für das Vier-
tel sind? Dieser Frage wird in einem Work-
shop nachgegangen, um das Vicelinviertel 

akustisch wiederzugeben und erlebbar zu 
machen. Wer Lust hat kann sich jederzeit 
zum mittmachen anmelden. Dass es bei uns 
laut und bunt zugehen kann, hat das inter-
nationale Kinderfest am 23. April gezeigt, 
welches auf riesige Resonanz stieß und ein 
voller Erfolg war. Einen Bericht dazu sowie 
Neuigkeiten von der Vicelinschule erwarten 
Sie auf den folgenden Seiten.

Übrigens, wenn es mit unserer Textilwerk-
statt so gut weiter läuft wie bisher, können 
Sie bald Taschen, Kleidung und Textilien 
„made in Vicelinviertel“ erwerben. Eine klei-
ne Taschenkollektion existiert bereits. Las-
sen Sie sich überraschen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in 
den Frühling und viel Freude beim lesen der 
Stadtteilzeitung.

Alexander Kühn
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Ich bin Britt Karger und möchte mich gerne 
vorstellen. Seit einem Jahr leite ich die offene 
Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel, 
vielen besser bekannt als KiVi.

Ich bin bereits seit 12 Jahren in der städ-
tischen Kinder- und Jugendarbeit tätig und 
habe große Freude an der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen. Mir ist es ein großes 
pädagogisches Anliegen Bedingungen zu 
schaffen, die einen guten Einfluss auf das 
Wohlbefinden der Kinder und Jugendlichen 
im Vicelinviertel haben.

Das KiVi mit seinem umfangreichen Pro-
gramm bietet den Kindern und Jugendlichen 
zahlreiche Möglichkeiten Neues auszupro-
bieren und dabei die eigenen Stärken zu 
entdecken und weiter auszubauen. Das KiVi 
ermöglicht den Kindern und Jugendlichen 
Erfahrungen, die sie erleben lassen, dass es 

ein gutes Gefühl ist etwas durchzuhalten und 
dass Sie selber aus eigener Anstrengung 
viele Dinge schaffen können, für die es sich 
lohnt Energie aufzubringen. 

Hierzu hat das KiVi z.B. in den Osterferien 
in Kooperation mit Mechtild Keller von MUT 
- Bildung und Training einen zweitägigen 
Selbstbehauptungskurs auf die Beine ge-
stellt, der 12 Mädchen aus dem Vicelinviertel 
zwischen 6 und 13 Jahren den Weg zu mehr 
Mut und Durchsetzungsfähigkeit geebnet 
hat. Am Ende des Kurses waren alle Mäd-
chen fähig, aus eigener Kraft ein echtes Brett 
zu durchschlagen. Echt stark :-)

Mir ist es in meiner Arbeit wichtig, nicht über 
die Köpfe der Kinder- und Jugendlichen zu 
entscheiden, sondern sie möglichst häu-
fig in ihre Belange einzubeziehen. Aus 
diesem Grund ist das Beteiligungsprojekt 

Moin, Moin 
aus dem KiVi!
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„KiVi-Rat“ seit Beginn des Jahres ein fester 
Termin im KiVi-Programm. Jeden Donners-
tag von 17:00 bis 18:00 Uhr erhalten die 
Besucher*innen des KiVi die Möglichkeit zu 
meckern, zu loben und zu wünschen. Darü-
ber hinaus wird anhand von spielerischen 
Methoden ein gutes Sozialverhalten trainiert.

In den Osterferien stand alles unter dem 
Motto „Expert*innen für Freiräume“. Kinder 
und Jugendliche des KiVi haben sich in die-
sem Rahmen für die Fläche engagiert, die 
in den kommenden Jahren im Rahmen der 
Modernisierung der ehemaligen Textilfabrik 
für Kinder- und Jugendliche neugestaltet 
werden soll. Ca. 50 Kinder- und jugendli-
che Besucher*innen des KiVi haben sich 

an dieser Aktion beteiligt. Sie haben sich in 
Neumünster und Hamburg an unterschied-
lichen Orten von bestehenden Spielflächen 
inspirieren lassen. Diese Eindrücke wurden 
dann in der zweiten Ferienwoche durch die 
Kinder zusammengetragen und anhand von 
Wortbeiträgen und Modellen zu einer bunten 
Spiel- und Tobelandschaft verarbeitet.

Am 15. April mündete das auf Seite … be-
schriebene Projekt in einer Beteiligungs-
werkstatt, bei der die KiVi-Expert*innen für 
Freiräume voller Stolz Ihre Modelle und 
Ideen einem bunten Publikum und dem ver-
antwortlichen Landschaftsplaner präsentie-
ren konnten.

Ich freue mich sehr darüber, die Kinder- und 
Jugendarbeit im Vicelinviertel mitgestalten 
zu dürfen und über die zahlreichen freund-
lichen Begegnungen, die ich hier bisher erle-
ben durfte und bin gespannt auf viele weitere 
Bekanntschaften und verbindende Projekte.

Eure Britt Karger 
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Ideen von Kindern und Jugendlichen
zur Freifläche im Vicelinviertel.

Die Planungen zur Umnutzung und Sanie-
rung der ehemaligen Textilfabrik in der An-
scharstraße 8-10 schreiten fort. Unter dem 
Motto „auf die Fläche, fertig, los!“ ging es in 
der Beteiligungswerkstatt am Freitagnach-
mittag den 15. April um die Gestaltung des 
Außengeländes.

Für die Planer sind insbesondere Ideen von 
Kindern und Jugendlichen aus dem Quar-
tier wichtig um die Fläche bedarfsgerecht zu 
entwickeln, da der nördliche Teil des Gebäu-
des zu einer Kinder- und Jugendeinrichtung 
inklusive Außengelände umgenutzt werden 
soll.

Alles was den Kindern hier wichtig ist hat 
Herr Greis vom Landschaftsplanungsbüro 
Arbos aufgenommen. Der direkte Kontakt 
zum Planer am Ort des Geschehens lockte 
auch einige Erwachsene an, die sich anhand 
von Plänen und einem Modell über den Pla-
nungsstand des Vorhabens informierten. Als 
Ansprechpartner waren Sabine Schilf von 
der Abteilung Stadtplanung und –Entwick-
lung, der Quartiermanager Alexander Kühn 
und Sigrid Nieswandt von der BIG Städtebau 
GmbH vor Ort.

Bereits im Vorfeld hatten junge Menschen, 
die den städtischen Jugendtreff „KiVi“ besu-
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chen, Modelle von ihren Ideen gebastelt, die 
sie bei der Beteiligungswerkstatt vorstellten. 
„Während der Osterferien haben wir mit un-
seren Kindern und Jugendlichen Ausflüge zu 
Spielplätzen in Neumünster und auch Ham-
burg organisiert“, erläutern Britt Karger und 
Monika Böltes aus dem KiVi. „Davon inspi-
riert, sind eigene Ideen und Modelle für diese 
Fläche entstanden“. 

Die Fertigstellung des Gebäudes ist für 2017 
geplant. Dann wird die AJZ (Aktion Jugend-

zentrum e.V.) ebenfalls im Vicelinviertel 
vertreten sein. „Wir haben uns heute hier 
vorgestellt, die Kids haben sich an unseren 
Musikinstrumenten ausprobiert und durften 
ihre Graffitikünste an dem Gebäudeanbau 
zeigen, der in einiger Zeit abgerissen wird“, 
so Niklas Schulze von der AJZ. Im nächsten 
Schritt werden die gesammelten Ideen für 
die Freifläche aufbereitet und fließen in die 
weitere Planung und Umsetzung des Pro-
jektes ein.
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Aktuelles aus dem Quartier

Wie klingt das Vicelinviertel?
Auf einem Stadtteilrundgang gibt es nicht 
nur viel zu sehen, sondern auch zu hören. 
Ende April hat das Freie Radio Neumünster 
zu einer akustischen Stadtführung durch das 
Vicelinviertel eingeladen. Es ging darum ty-
pische Geräusche, Töne oder Sprachfetzen 
an unterschiedlichen Orten aufzunehmen. 
Ähnlich wie in einem Hörspiel werden die 
Aufnahmen später zusammengeschnitten, 
um Erlebnisse und Geschichten aus dem 
Stadtteil zu erzählen. Das Ergebnis wird im 

freien Radio und online zu hören sein unter 
http://www.freie-radios-sh.org. Wir sind ge-
spannt! 

Wenn Sie Interesse haben beim nächsten 
Workshop am 4. Juli dabei zu sein, melden sie 
sich einfach an. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Freies Radio Neumünster

Tel. 04321/2030430 
E-Mail: nms@freie-radios-sh.org

Freundschaften knüpfen bei den Pfadfindern

Seit fünf Jahren gibt es im Vicelinviertel ei-
nen eigenen Pfadfinderstamm - die „Turm-
falken“. Etwa 25 Kinder zwischen 7 und 

13 Jahren treffen sich immer 
dienstags von 14.30 bis 16.00 
Uhr auf dem Spielplatz neben 
der Anscharkirche und erleben 
dort kleine und große Abenteu-
er. Im Sommer fahren sie für 
eine Woche ins Zeltlager und 
zwischendurch übernachten 
sie mal im Gemeindehaus, mal 
auf einer Wiese in ihren Zelten. 
Die Teilnahme ist kostenlos; es 
können Kinder aller Kulturen 
oder Religionen teilnehmen.

Ansprechpartnerin: Beate Jentzen, 
Tel. 04321 21563
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Kleine Fleckenkunst 
„Spuren hinterlassen“ mit Farben und Musik

Im Rahmen des Kulturfestivals „Kunstfle-
cken“ veranstaltet das Kulturbüro der Stadt 
Neumünster am Samstag, 3. September 
2016, von 11:00 bis 15:00 Uhr, ein kreatives 
Mitmach-Angebot für Kinder. Auf dem Groß-
flecken haben sie unter dem Motto „Spuren 
hinterlassen mit Farben und Musik“ die Ge-
legenheit, ihrer Fantasie freien Lauf zu las-
sen und sich kreativ auszutoben. Mit bunten 
Farben können sie sich auf großen Bannern 
verewigen, die anschließend in der Stadt 
ausgehängt werden. Kleinere Kinder können 
ihre Spuren beim Basteln mit Zaubersand 
hinterlassen. Wer es musikalisch mag, kann 
sich bei der Trommelaktion mit dem Profi-
Musiker Olaf Plotz ausprobieren. Für die 
Eltern ist ebenfalls ein kreatives Mitmachan-

gebot geplant, bei dem ihre Wünsche für die 
Zukunft Neumünsters gefragt sind.  

Die Veranstaltung ist eine Kooperation des 
Kulturbüros mit der Kita Gartenstadt, den 
Kindertagespflegestätten Nesthäkchen, 
ZweiplusZehn und Königskinder sowie dem 
Elterngarten des Deutschen Kinderschutz-
bundes Ortsverband Neumünster e. V.

Weitere Kooperationspartner, die kreative 
Mitmach-Angebote für Kinder oder Jugend-
liche beisteuern möchten sind herzlich will-
kommen und können sich bis zum 15. Juli 
2016 im Kulturbüro melden unter Tel.: 04321 
– 942 3315 oder E-Mail: agnes.trenka@neu-
muenster.de
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Ein Familienunternehmen stellt sich vor: 

Helal Foods Ring
In den Fenstern der Christianstraße 78 ste-
hen viele Blumen mit Glückwunschkarten. 
Im April hat hier ein neuer Imbiss eröff-
net. Der Betreiber ist kein Unbekannter im 
Vicelinviertel. Savas Duman (35) ist nur ein 
paar Hausnummern neben seinem jetzigen 
Betrieb aufgewachsen. Sein Vater ist 1961 
nach Neumünster gekommen und war einer 
der ersten Arbeitsmigranten, die zu dieser 
Zeit nach Deutschland kamen. „Neumünster 
und das Vicelinviertel sind meine Heimat“, 
sagt Savas. „Ich freue mich wieder hier zu 
sein, denn ich treffe eine Menge nette Leute 
die ich noch von früher kenne.“ Im Vergleich 
zu damals vermisst er allerdings das wirt-
schaftliche Treiben. Er wünscht sich, dass 
sich wieder etwas ändert und legt Wert auf 
eine gute Bildung der Kinder. Seine Frau und 
er haben eine Tochter und einen Sohn.

Nach 15 Jahren in Baden Württemberg, wo 
Savas als Bürokaufmann gearbeitet hat, 
zieht es ihn jetzt in die Selbstständigkeit. 

„Kochen macht mir einfach Spaß und liegt 
uns wohl im Blut. Meine Familie stammt aus 
Bolu, in der Türkei. Man sagt von dort kämen 
die besten Köche des Landes “, ergänzt er 
lachend. „Das Besondere bei uns ist, dass 
alle Gerichte „halal“ sind, daher auch unser 
Name“. Es bedeutet, dass sie den musli-
mischen Speisevorschriften entsprechen. 

In der Küche helfen die Frau von Savas und 
sein Schwager. Sie backen Fladenbrot und 
Pizza oder schneiden den Salat. Nachmit-
tags steigt die Zahl der Bestellungen, denn 
ab 16 Uhr werden die Speisen auch ausgelie-
fert. Über der Küche ist eine Gebetsinschrift 
aus dem Koran zu lesen. Sie bedeutet: „ei-
nen guten Start, bei Allem was man tut.“ Das 
wünsche ich dem netten Team auch für die 
Zukunft und bedanke mich für die herzliche 
Gastfreundschaft.

Text Alexander Kühn
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Grünes Licht für Gartenfreunde und Sparfüchse
Der Frühling ist da und noch bis zum Ende 
des Jahres fördert die Stadt Neumünster 
die Begrünung von privaten Höfen. Wenn 
Sie sich oder Ihrer Hausgemeinschaft ei-
nen schöneren Hof schaffen möchten, dann 
nutzen Sie diese Chance! Mit dieser Aktion 
können Sie einen schönen Platz im Grünen 
schaffen und Flächen zum Gärtnern oder 
Verweilen gestalten. Ob Sie Mieter oder 
Vermieter im Vicelinviertel sind, spielt für die 
Umsetzung Ihrer Idee keine Rolle. Mieter 
brauchen für die Hofgestaltung lediglich die 
Einverständniserklärung des Eigentümers. 
Die maximale Fördersumme pro Grund-
stückbeträgt 1.500 €. Bis zu 2/3 der Ge-
samtkosten werden Ihnen erstattet. Voraus-
gesetzt wird ein finanzieller Eigenanteil von 
1/3. Gefördert werden z.B. Materialien sowie 
Kosten für den Einsatz von Fachkräften.

Bereits in den Jahren 1999 und 2000 wurden 
im Vicelinviertel mehrere Höfe mit Städteb-
auförderungsmitteln und in Verbindung mit 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen umgestal-
tet. An diese gelungenen Beispiele will die 
Stadt Neumünster anknüpfen und stellt für 

dieses Jahr 10.000 € zur Verfügung, um die 
gezielte ökologische Umgestaltung trostloser 
Höfe in grüne Freiräume im Sanierungsge-
biet Vicelinviertel zu fördern. Neben neuen 
Erholungs- und nachbarschaftlichen Begeg-
nungsmöglichkeiten kann so auch ein Bei-
trag zur Verbesserung des Stadtklimas gelei-
stet werden. Gefördert werden zum Beispiel 
die Entsieglung von Beton- und Asphaltflä-
chen, das Anlegen von Pflanzflächen, die 
Pflanzung von Bäumen, die Begrünung von 
Mauern etc.

Ob und welche weiteren Maßnahmen in die-
sem Zusammenhang finanziell unterstützt 
werden können, erläutern wir gerne in einem 
Beratungsgespräch.

Sprechen sie uns an!
Herr Kühn - Quartiersmanagement im 
Vicelinviertel, Tel. 04321/963 98 06, Bil-
dungszentrum, Kieler Straße 90

Frau Schilf - Stadt Neumünster, Abt. Stadt-
planung und Erschließung, 04321/942 2705, 
Stadthaus, Brachenfelder Straße 1-3
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Villa Spooky –

ein „Grusical“ im Bildungszentrum

Am 22.3.2016, rechtzeitig zu den Ferien, ver-
wandelten Schüler und Schülerinnen der Vi-
celinschule die Mensa in ein Gruselkabinett. 
Auf der Bühne spielten die Mitglieder der 
Musical-AG  das gruselige Musical : „Villa 
Spooky“ von Renate Kern. 

Tanzende Fledermäuse, kettenrasselnde 
Gespenster, eine alte - wunderschön sin-
gende Eule, eine freche Ratte und ein zäh-
nespitzender –rappender Vampir lehrten den 
Zuschauern in zwei Vorführungen das Fürch-
ten.

Zur Geschichte:
Bisso (Mika, 3a), der Vampir, ist eine Schan-
de für seine Familie, denn er isst nur Gemü-
se und kann kein Blut sehen. Aus diesem 
Grund wurde er von seinen Verwandten aus 
Transsilvanien weggeschickt und lebt nun 
weit weg von zu Hause in der Villa Nebel-
stein. Eines Tages erhält sein Sekretär, die 
Ratte Vladimir (Lennox, 4a/ Phillippe, 3a), 
eine SMS. Bissos Onkel Bluterich will die 
Villa verkaufen und schmeißt seinen Neffen 
raus. Die ersten Käufer kommen schon an 
diesem Tag zur Besichtigung.

Bisso ist entsetzt und ruft schnell alle Ge-

spenster, alle Fledermäuse und die Eule 
Olga. Alle sind fassungslos und wütend. Kei-
ner will ausziehen.

Da hat Olga (Tamara, 4c) die Idee: „Wir be-
reiten ihnen einen gruseligen Empfang und 
verscheuchen sie.“ Und so erleben die Käu-
fer ihr blaues Wunder als sie die Villa besich-
tigen wollen. Nach und nach kommen Ge-
spenster, Fledermäuse, die Ratte Vladimir 
und zum Schluss Bisso auf die Bühne und 
umzingeln singend die Familie.

Die Tochter Kathi (Michelle, 4c) findet es an-
fangs nach ganz cool, als aber Bisso nach 
ihr greift, bekommt auch sie Panik und läuft 
mit ihren Eltern (Samenta, 4c und Ilayda, 4a) 
weg: „In einer Gruselvilla wollen wir nicht 
wohnen!“ 

Alle Gruselwesen sind glücklich. Sie haben 
die neuen Käufer vertrieben und feiern dies 
mit einem fetzigen Fledermaus-Rock`n Roll. 
Durch die Geschichte leitete die charmante 
Chamaine (4c) als Erzählerin Batsy.

Die 16 Kinder der Musical-AG hatten unter 
der Leitung von Petra Höft und Brigitta Wo-
los fleißig geübt und konnten mit ihren tol-
len Kostümen und ihrem ausdrucksstarken 
Schauspiel die Zuschauer begeistern: „Das 
war ganz schön gruselig!“ Auch die schmis-
sigen Lieder gefielen dem Publikum sehr gut.

Nach zwei geglückten Aufführungen waren 
die kleinen Schauspieler sichtlich stolz auf 
ihre Leistung und stürzten sich gleich ins 
nächste Stück.

Wir können gespannt sein.

Text: Brigitta Wolos
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Nisan 23
verbindendes Kinderfest mit türkischen Wurzeln

Ein großer Festzug startete am 23 April in 
der Innenstadt und zog hunderte Menschen 
entlang der Kieler Straße bis in das Bildungs-
zentrum. Die Spitze des Zuges bildete das 
Blasorchester aus Tungendorf. Es war ein 
Fest für Alt und Jung, von Kindern aus unter-
schiedlichen Kulturen. Vor der Bühne staun-
ten die Gäste über die Aufführungen der 
verschiedenen Gruppen in ihren Kostümen 
aus den arabischen, europäischen und rus-
sischen Kulturregionen. Das monatelange 
Einüben des beeindruckenden Programms 
hat sich gelohnt.  Der Saal war mehr als 
voll und es gab tosenden Applaus. Auch die 
Stadtpräsidentin Anna-Katharina Schättiger 
war unter den Gästen.

Dieser Tag zeigte, dass Neumünster eine 
soziale Stadt ist. Das Fest wurde passender-
weise aus dem  Städtebauförderprogramm 
„Soziale Stadt“ unterstützt. Die Organisa-
toren aus dem Forum der Vielfalt, der rumä-
nischen Gemeinde, der Ditib-Moschee, dem 
deutsch-russische Verein und den Dance 
Vicelines waren begeistert von dem Zulauf. 
Das Datum haben sie nach dem Kindertag in 
der Türkei gewählt. Hier ist der 23 April (tür-
kisch Nisan) ein staatlicher Feiertag, an dem 
der jungen Generation Respekt gezollt wird. 
Dies und vermutlich noch mehr haben sie 
mit dem Fest im Vicelinviertel in jedem Fall 
erreicht. So soll es weitergehen - mit Freude 
am friedlichen Miteinander.
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Mitmachen im Stadtteilgeschehen
Gute Ideen von Bewohnerinnen und Bewoh-
nern erhalten Unterstützung. Seit Jahresbe-
ginn wurden bereits neun Projekte im Rah-
men des Verfügungsfonds aus dem Städte-
bauförderprogramm Soziale Stadt ins Leben 
gerufen und finanziell gefördert. Dabei han-
delt es sich unter anderem um zwei Medien-
workshops zur Film- und Radioproduktion 
sowie ein Wochenende im Zeichen von Tole-
ranz und Demokratie. Die Termine zu diesen 
Initiativen und einigen Festen sind im Ende 
des Heftes aufgeführt. Im April haben Kinder 
und Jugendliche an einer Graffitiaktion in der 
Anscharstraße teilgenommen. Des Weiteren 
wurde das Fest „Nisan 23“ finanziell unter-
stützt. Einen Bericht dazu finden Sie in die-
ser Ausgabe. Zurzeit wird außerdem fleißig 
für die zwei Aufführungen von Schwanensee 
(am 13.06.2016 in der Stadthalle) und Nuss-
knacker geprobt. 

Bis Ende dieses Jahres können neue Ideen 
beim Quartiermanagement eingereicht 
werden. Wie wäre es z.B. mit einer eige-
nen Ausstellung in einem Schaufenster im 
Vicelinviertel? Oder haben Sie eine Idee für 
einen Beitrag zum Stadtteilfest am 15. Juli? 
Vieles weitere ist möglich. Bei Fragen oder 
Unklarheiten helfe ich Ihnen gerne weiter.

Gefördert werden Projekte von Privat-
personen oder auch Vereinen, die dem 
Vicelinviertel und seinen Bewohnerinnen 
und Bewohnern zugute kommen. Wichtig ist, 
dass die  Allgemeinheit im Vicelinviertel von 
den Maßnahmen profitieren soll und dass 
Projekte nicht wiederholt gefördert werden 
können. Förderfähige Projekte verbessern 
zum Beispiel den Zusammenhalt, die Bil-
dungs- und Freizeitmöglichkeiten oder auch 
das Stadtbild und die Stadtteilkultur im Vier-
tel. 

Ein Antragsformular erhalten Sie im Büro 
des Quartiermanagements oder online unter 
www.qm-vicelinviertel.de. Ich freue mich auf 
Ihre Ideen!

Alexander Kühn

Quartiermanagement im Vicelinviertel
E-Mail: info@qm-vicelinviertel.de
Tel.: 04321 9639806
Bildungszentrum 
Kieler Straße 90, 24534 Neumünster

Sprechzeiten: 
Di 11:30 – 12:30
Do 9:00 – 11:00 und 17:00 – 18:00
oder nach Absprache
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„Warum radikalisieren sich Jugendliche?“
Eine Veranstaltung mit Dr. Ali Özdil

Auf großes Interesse stieß der von der Di-
tib Moschee und dem Runden Tisch für To-
leranz und Demokratie initiierte Vortrag des 
bekannten Hamburger Islamwissenschaft-
lers Dr. Ali Özdil. Etwa 70 interessierte Be-
sucherInnen hatten sich am 9. Februar im 
Bildungszentrum im Vicelinviertel eingefun-
den. Ihre Erwartungen wurden  keineswegs 
enttäuscht. In einem brillanten Vortrag erläu-
terte Dr. Özdil die Gründe, die zu einer Ra-
dikalisierung von Jugendlichen führen, als 
da sind zerbrechende Familienstrukturen, 
Versagen in der Schule, mangelnde Aner-
kennung und Zuwendung, sowie Brüche in 
der Identität durch Religionsverlust. Den Zu-
hörenden wurde schnell deutlich, dass alle 
diese Gründe auch zum Rechtsradikalismus 
bei deutschen Jugendlichen führen können. 
Hier ging es aber vorrangig um diejenigen 
Jugendlichen in unserer Einwanderungsge-
sellschaft, die sich aus den genannten Grün-
den abgelehnt fühlen, Hassgefühlen nachge-
ben oder sich ganz einfach einen Kick geben 
wollen, indem sie sich in die zerbrechenden 

Staaten im Nahen Osten begeben und dort 
dem IS anschließen. In der engagiert ge-
führten Aussprache wurde schnell deutlich, 
dass die Zuhörer auch ein großes Interesse 
an den Gründen des Hasses und der Ab-
lehnung des westlichen Lebensstils hatten. 
Auch hier zeigte sich der Referent bestens 
Vorbereitet, kennt er sich doch in der christ-
lichen Kultur genauso gut aus wie in der isla-
mischen, in der Bibel gleichermaßen wie im 
Koran. Dabei verhehlte er nicht, dass er ein 
großer Freund eines kultivierten, friedlichen 
Islam ist. Große Hoffnung für die Zukunft 
setzt er dabei auf die mittlerweile fünf Ausbil-
dungsstätten für islamische Theologen und 
Religionslehrer in Deutschland. Am Ende  
wurde  aus dem Publikum der Wunsch ge-
äußert, dass der Referent bei einem näch-
sten Besuch zu folgendem Thema referieren 
könne: „Wie können Christen, Moslems und 
Humanisten in einer Gesellschaft miteinan-
der leben?“ 

Text: Henning Möbius
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Taschen und Kleider made in Viceliviertel

Jeden Mittwoch zwischen 9:00 und 10:00 
Uhr treffen sich Frauen im Vicelinviertel zum 
gemeinsamen Nähen. Mittlerweile entstehen 
an acht Nähmaschinen Puppen, Taschen, 
bemerkenswerte Kleider und vieles mehr. 
Die Projektleiterin Nurgyuzel Myumyuno-
va betreibt die Schneiderei „Goldnaht“ im 
Vicelinviertel und vermittelt den Teilneh-
merinnen den Umgang mit der Nähmaschi-
ne und grundlegende Techniken. Die Idee zu 
der Werkstatt entstand Ende 2015 im Stadt-
teilcafe in der Kieler Straße 90 und wurde mit 
einem Spendenaufruf für die Nähmaschinen 
ins Leben gerufen. Wer mitmachen möchte 
kann gerne vorbeikommen. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Kooperationspartner gesucht
Bis zu den Sommerferien erhält das Projekt 
finanzielle Unterstützung aus dem Städteb-
auförderprogramm Soziale Stadt. Um unab-
hängig weiterbestehen zu können, entwickelt 
die Textilwerkstatt zurzeit eine Taschenkol-
lektion, die zum Verkauf angeboten werden 

soll. Zur Herstellung weiterer handgemach-
ter Textilprodukte suchen wir noch Koopera-
tionspartner, mit dem Ziel eine eigenständige 
Marke im Vicelinviertel zu entwickeln. Wohin 
die Reise gehen kann ist offen. Es können 
auch Kissen, Puppen oder Werbegeschenke 
genäht werden. Wer Interesse hat, kann sich 
gerne beim Quartiermanagement melden, 
um einen gemeinsamen Ausbau der Initiati-
ve zu besprechen. Das kreative Team freut 
sich über Ihre Ideen oder einen Besuch in 
der Textilwerkstatt.

Wo und wann?
Kieler Straße 90
24534 Neumünster
Mittwochs 9:00 – 11:00 Uhr

Ansprechpartner:
Alexander Kühn
Quartiermanagement Vicelinviertel
Tel: 04321/963 9806
info@qm-vicelinviertel.de
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Erfolg der Vicelinschule beim Hallenfußballturnier
Einen besonders schönen und spannenden 
Vormittag erlebten 19 Mädchen und Jungen 
der Vicelinschule am 26.1.16 in der KSV 
Halle. Wochenlang fieberten die Kinder der 
4. Klassen auf das jährliche Hallenfußball-
turnier hin. Es wurde um Plätze im Team 
gekämpft und über ein mögliches Abschnei-
den spekuliert. Erstmals trat die Schule mit 
einem Mädchenteam an, einige Schüle-
rinnen setzten sich sehr intensiv dafür ein, 
auch dabei sein zu können, dass die Schule 
Trikots besorgte und die Mädchen sich ein 
Team zusammensuchten.

Am Ende hatten sie auf jeden Fall das beste 
Outfit und einen respektablen 5. Platz er-
reicht. Bei den Jungen war das Ziel ein Platz 
im Mittelfeld mit einem Team aus Vereins-
spielern und Straßenkickern.

Es sollte besser kommen: Vicelin startete in 
der einzigen 3er Gruppe des Turniers, die 
Fehrsschule wurde 1-0 besiegt (Torschütze 
Justin Hrustic) und ein 0-0 gegen Gadeland 
reichte zum Gruppensieg und dem Einzug in 
die Finalspiele. Im ersten Finale gelang ein 
überraschender Sieg gegen die starken Gar-
tenstädter mit einer überragenden Torwart- 
und Abwehrleistung. Das viel umjubelte Kon-

tertor erzielte Arda Bulut. Der 2. Platz war 
sicher! Im zweiten Finalspiel unterlagen sie 
knapp gegen Einfeld, die sehr gut besetzt 
waren mit großgewachsenen Vereinsspie-
lern und an diesem Tag einfach eine Num-
mer zu groß.

Stimmen zum Turnier:
Arda: Es hat mir gut gefallen, alle Teams wa-
ren fair miteinander, wir hatten einen guten 
Zusammenhalt.

Herr Krüger (Betreuer Mädchen): Ein super 
Tag, wir haben die Schule gut repräsentiert 
und ein paar Favoriten geärgert.

Marvin Jäger (Betreuer Jungen): Ich habe 
nicht damit gerechnet, dass wir so ein 
starkes Turnier spielen werden.

Frau Pries: Ich habe einen starken Team-
geist gesehen und freue mich über den Er-
folg beim Schulturnier.

Herr Schiller: Mich hat der faire und sport-
liche Umgang miteinander unserer beiden 
Teams beeindruckt.

Charmaine: Wir haben sehr gut gekämpft bei 
unserer ersten Teilnahme mit dem Mädchen-
team.

17

V-AKT



Termine und Veranstaltungen

Wochenende im Zeichen von Toleranz und Demokratie 
An drei Tagen finden Diskussionsrunden, spielerische Workshops und Präsentationen statt. 
Themen: Toleranz, Mitbestimmung und Demokratie. Politiker informieren über die Grundsätze 
unseres Wahlsystems. Zum Abschluss gibt es am Sonntag ein Fußballturnier.
Wann: 27.05 – 29.05.2016 jeweils von 12:00 – 19:00 Uhr
Wo: Bildungszentrum, Kieler Straße 90, 24534 Neumünster

Wie klingt das Vicelinviertel? Workshop des Freien Radios Neumünster
Akustische Erkundungsreise durch das Vicelinviertel. Geräusche und Klänge werden zu Hö-
rerlebnissen verarbeitet. 
Anmeldung unter nms@freie-radios-sh.org oder Tel. 04321/2030430 
Wann: 04.06.2016, 10:00 16:00 Uhr
Wo: Bildungszentrum, Kieler Straße 90, 24534 Neumünster

Schwanensee in der Stadthalle
Ballettaufführung der Dance Vicelines aus dem Vicelinviertel
Wann: 13.06.2016 um 11:00 Uhr
Wo: Stadthalle Neumünster

Netzwerktreffen im Vicelinviertel
Jede(r) ist willkommen um sich über aktuelle Projekte zu informieren oder eigene Ideen ein-
zubringen. An diesem Termin geht es unter anderem um unser Stadtteilfest.
Wann: 04.07.2016 um 17.00 Uhr
Wo: Bildungszentrum, Kieler Straße 90, 24534 Neumünster

Stadtteilfest im Vicelinviertel
Eine Veranstaltung für Jung und Alt aus Neumünster und Umgebung. Es gibt ein buntes Pro-
gramm aus Kultur-, Sport- und Gemeinschaftsangeboten.
Wann: 15.07.2016 um 11.00 Uhr
Wo: Bildungszentrum, Kieler Straße 90, 24534 Neumünster

Hobbymarkt des Tauschrings Neumünster
Im Rahmen des Kunstfleckens zeigt der Tauschring Handgemachtes und Kunst. Bei musika-
lischem Rahmenprogramm wird geklönt und getauscht.  
Wann: 04.09.2016, 11:00-16:00 
Wo: Bildungszentrum, Kieler Straße 90, 24534 Neumünster

Interkulturelle Woche 2016 in Neumünster
Die Woche im Zeichen der kulturellen Vielfalt beginnt mit einem „Essen in bunt“ am 24.09.2016. 
Das genaue Programm wird unter www.neumuenster.de veröffentlicht. 
Wann: 24.09. – 01.10. 2016
Wo: Orte und Termine werden noch bekannt gegeben
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Wochen- und Monatsübersicht 
Montags

08:00 – 10:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
10:00 - 12:00 Kulturtafel NMS Stadtteilcafé

13:00 – 15:00 Schlagzeugkurs für Kinder Musikraum Bildungszentrum
13:00 – 16:00 Sport für Frauen Turnhalle Vicelinschule
14:15 – 16:15 Türkischunterricht für Kinder S1/2 Bildungszentrum
14:45 – 16:00 Rücken fit Turnhalle Vicelinschule
16:00 – 17:30 Leseclub Kinderbücherei

Dienstags
08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
08:00– 10:00 Frauengesundheits-Treff S1/2 Bildungszentrum
13:00 – 16:00 Kochen für Kinder Cafe & Lehrküche
14:30 – 16:00 Pfadfinderstamm Turmfalken Treffpunkt Anscharkirche
15:00 – 17:30 Sport und Fitness Turnhalle Vicelinschule
16:00 – 17:30 Leseclub Kinderbücherei

Mittwochs
08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
08:00– 10:00 Frauengesundheits-Treff S1/2 Bildungszentrum
09:00 – 11:00 Textilwerkstatt Stadtteilcafé
15:00 – 16:00 Tanzkurs für Frauen Turnhalle Vicelinschule
16:00 - 17:30 Sport (Safety Villa) Turnhalle Vicelinschule

19:00 – 21:00 Sport für Frauen Turnhalle Vicelinschule
Donnerstags
08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
08:00– 10:00 Frauengesundheits-Treff S1/2 Bildungszentrum
12:00 – 15:00 Buchausleihe Bücherei Bildungszentrum
15:00 – 16:30 Türkischunterricht S1/2 Bildungszentrum
16:00 - 18:00 Atelierkurs für Frauen Stadtteilcafé

18:15 – 20:00 Interkultureller Chor Musikraum Bildungszentrum
Freitags

08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
15:00  - 17:00 Kochen für Kids (OKJA) Stadtteilcafé

Samstags
14:30 – 17:00 PC-Kurs PC-Raum Bildungszentrum
18:00 – 20:00 Sport für Kids Turnhalle Vicelinschule

Sonntags
14:30 – 17:00 PC-Kurs PC-Raum Bildungszentrum
14:30 – 16:30 Sport für Kids Turnhalle Vicelinschule

monatliche Angebote
Jeden 1.Do im Monat 19:30 - 21:30 Fotogruppe Brennpunkt S1/2 Bildungszentrum

Jeden 1.Samstag im Monat 14:00 - 18:00 Rakthai Stadtteilcafé
jeden 1.Do im Monat 18:00 - 21:30 Tauschring Stadtteilcafé
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Ihre Anlaufstelle im Quartier

Sanierung (Soziale Stadt)

Beteiligung von 
BewohnerInnen 

an Stadtteilentwicklung

Beratung + Unterstützung  
bei der Umsetzung 

von Ideen und Projekten

Schnittstelle zwischen 
BewohnerInnen,  

Verwaltung und Politik

Bauen, Wohnen, 
Wohnumfeld
Zusammenleben 

und 
Stadtteilkultur

Lokale Ökonomie 
Bildung 

Gesundheit

Sie wollen etwas machen?
... Kontakt zur Nachbarschaft finden
... ein Straßenfest organisieren
... einen Verein gründen
... sich selbstständig machen
... die deutsche Sprache lernen
... Ihr Gebäude sanieren
... und vieles mehr ...

Kommen Sie zu uns.  
Wir unterstützen Sie, Ihre Ideen in die 
Tat umzusetzen!

Ministerium für Inneres und 
Bundesangelegenheiten

Hofbegrünung 2016

Jetzt profitieren!
Informieren Sie sich beim:

Quartiermanagement 

Alexander Kühn

Kieler Straße 90, 24534 Neumünster 
Tel: 04321 963 98 06  

kuehn@qm-vicelinviertel.de

Gefördert im Rahmen des  
Städtebauförderprogramms Soziale Stadt
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